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Montag 1 Beiblatt zu Nr
Halke und Umgegend

Halle 1 Mal
Der Mai iſt gekommen
ekommen in das Saaletal Der liebliche Ge

Je und der Jugend Es war geſtern als ob ſich
e ſeatur vorbereitete auf den feſtlichen Einzug des heiteren
de ben Jn der Nacht zum Sonntag ging ein gewaltiger
Du n nieder und labte die dürſtende Erde und ſtärkte die
Pe3ſſenden Bänme und die ſchon durch freundliche grüne Blätter
Walgten Sträucher Der Sonntag ſelbſt aber ward zu einem

hrhaftigen Sonnentag Frau Sonne ſtieg immer freudiger
mer ſieghafter am Himmel empor und lockte und koſte und
Woblogte ſchließlich über ihre Zauberkraft die die ſchüchternen
Knbiplein aufſpringen machte und die Blätter ſich aufrollen und

die Gräſer emporſchießen ließ Es war ein fühlbares
Wachſen und Werden geſtern in der weiten Natur die ſich auf
den Hexenſabbat der Walpurgisnacht rüſtete Und die geheim
jisvolle Nacht ſchlug ihren Zanbermantel über die Wieſen und
Wälder Die Nacht in der die Hexen auf Beſen und Böcken in
wilder verwegener Fahrt nach den Blocksbergen namentlich nach
dem größten und uns zunächſt liegenden Blocksberge dem
Brocken reiten um dort mit dem Leibhaftigen ihre Zuſammen
fünfte zu halten und in grotesken Tänzen und ausgelaſſenen
Spielen ein gar gewagtes Allotrig zu treiben Da ging ein
Singen und Klingen durch das Tal an der Saale Die Groß
ſtadt mit den vielen Tauſenden von großen und kleinen Häuſern
mit dem Gewirr der krummen Straßen und gewundenen
Gäßchen verſank in ein fernes geheimnisvolles Rauſchen und
Raunen herrlicher aber denn je ſtieg die überwältigende
Macht der nächtlichen Natur empor Jm Flüſtertone ſprach ſie
in das Ohr des Lanſchenden Sie erzählte in neckiſchem
Geplauder von der großen Lenzbotſchaft und von dem Wollen
und Werden auf Erden und im All Sie liſpelte von dem Hoffen
und Sehnen im Menſchenherzen deſſen Pochen von Stunde zu
Stunde ungeſtümer ward Auch das Herz hatte die Lenzbotſchaft
vernommen und mit kräftigem Schlage jagte es das Blut durch
die Adern Es ließ den Menſchen nicht ruhen in der Walpurgis
nacht Es trieb ihn an die Saale Da wandelten um die zwölſte
Stunde zu Hunderten die Hallenſer die in der freien Natur den
Mai zu begrüßen gekommen waren Auf dem Fluße ſchaukelten
die Kähne mit Lampions und Jrrlichtern gleich ſchwebte es auf
den Waſſern auf und nieder verſchwand es hinter Büſchen und
Hecken tauchte es wieder auf um ſchließlich irgendwo am Ufer
ſtill zu ſtehen Auf der Jnſel aber ſo man in beſtem Sächſiſch
die Peißnitz vennet wandelte im verſchwiegenen Laubengange
ein Pärchen Hand in Hand in dem unbeſtimmten Ahnen der
Liebe der erſten Liebe die bekanntlich die ewige iſt und
da wieder ein Pärchen und noch eins Zu zweien gingen ſie
dem Mai entgegen dem Mai in der Natur und dem Mai des
Lebens Wie aber die Glocken auf den Kirchtürmen anhuben zu
zwölf wuchtigen Schlägen und den Mai einläuteten da klang es
in vielhundertſtimmigem Chorus von den Felſen der Berg
ſchenke herab hinaus in alle Welt

Der Mai iſt gekommen die Bäume ſchlagen aus
Da bleibe wer Luſt hat mit Sorgen zu Haus
Wie die Wolken

Ein luſtiger Wind ſpielte mit dem Geſang und dann weiter
Friſch auf drum friſch auf im hellen Sonnenſtrahl
Wohl über die Berge wohl durch das grüne Tal
Die Quellen erklingen die Bäume rauſchen all
Mein Herz iſt wie ne Lerche und ſtimmet ein mit

Schall
Bald aber der ſchließende Jubelruf

Wie biſt du ſchön o du weite weite Welt
Acht ſtudentiſche Verbindungen waren es die droben auf dem
Felſen im magiſchen Scheine der
jauchzenden Sang ihrer helläugigen Jugend hinausklingen ließen
in die Weite Die Terraſſe der Bergſchenke aber war illuminiert
mit buntfarbigen Lichtern So gab es ein Bild und eine Szene
auf dem Plateau um Mitternacht zauberhaft ſchön Etwa
tauſend Hallenſer feierten auf der Bergſchenke heute nacht den
Einzug des Wonnemonds fo wie dies ſchon ſeit ſieben Jahren
zu geſchehen pflegt Da ſag mir noch einer aus dem Saaletale
ſei die Poeſie verbannt durch das großſtädtiſche Treiben
ringsum So lange es eine Saale mit den herrlichen Ufer
partien noch gibt ſo lange ſtudentiſche Verbindungen in Halle
fideles Leben verbreiten und heitere lebensfrohe Menſchen lachen
die obgleich ſie ſchon lange im Berufe ſtehen noch einmal jung
ſind mit der ſtudierenden Jugend ſo lange erliſcht die helle
Flamme der Poeſie an der fröhlichen Saale nicht Und die

The Mocht auf der Bergſchenke ſoll wiederkehren von Jahr
zu Jahr

Wie dort ſo erwacht auch in den anderen Gartenlokalen die
Sommerſaiſon in dieſer Woche ſo im Zoologiſchen Garten in
Wittekind in der Saalſchloßbrauerei Da werden bald die

beliebten Konzerte in den Gärten gegeben Selbſt die Genoſſen
machen ſich heute auf und feiern obgleich ſonſt nicht Freunde
von Poeſie und Schönheit den Maieinzug freilich auf ihre
Art Viel wird man von der ſozialdemokratiſchen Demonſtration
heute nicht merken da der geplante Umzug polizeilich verboten
ward An der Volksverſammlung heute vormittag im Bellevue
nahmen etwa 1500 Perſonen teil
v Früher wurden die neun Nächte vor dem erſten Mal als die

Walpurgisnächte bezeichnet gegenwärtig kennt der Volksglaube
nur die Nacht als Walpurgisnacht in welcher der fröhliche Mai
den griesgrämigen April aus dem Lande jagt und in dem es
dieſem Geſellen ebenſo ergeht wie weiland Walpurga die aus
England nach Deutſchland kam und um dieſelben Stunden ſo
glaubt die Sage als ein weißes Weib mit feurigen Schuhen an
den geſchwinden Füßen und einer goldenen Krone auf dem Haupte

von böſen Geiſtern in Wieſen und Tälern unaufhörlich verfolgt
re Wer der Heiligen in ihrer Bedrängnis Schutz gewährte
t beſchenkte ſie mit Geld Die Glücklichen die da hilfs
ereit die Gejagte aufnahmen E B
u Eiſenbahn Fahrplan für das Sommerhalbjahr 1905 iſt

r einer ausführlichen überſichtlichen Sonderausgabe dem vor
aenden Slatte gratis beigefügt Der Fahrplan tritt mit dem

eutigen erſten Mai in Kraft
o z Durchreiſe Geſtern 9 Uhr abends puaſſierte der
Vahnceg e rsoa von Sachſen Weimar den hieſigen

Weißer Sonntag

modo er r4spoeitie oder will
Der erſte Sonntag nach Hſtern Quaſi
rt auch den Namen Dominica in alhbis

Zödrbund crien W Sonntag weil in den erſten chriſtlichen
e Neugetauften ihreaufe am Karſamstage u

batten an di eſemn Soniag an eichen der Unſchuld empfangen
egen pflegten An den meiſten

III

flackernden Fackeln den hab

weißen Kleider die ſie bei

Orten Deutſchlands und Oeſterreichs gehen an dieſem Tage in
den kalboliſchen Kirchen die Kinder zur erſten Kommunion
Dieſe Feier fand auch geſtern in der katholiſchenund Eliſabethtirche ſtatt an derſelben nahmen 61 Knaben und
60 Mädchen teil in der Norbertkirche in Giebichenſtein und in
der Kapelle zu Ammendorf wurde die Feier ſchon am zweiten
Oſtertage vollzogen

Das ſtädtiſche Grundſtück Blücherſtraße 7 ſoll öffentlich
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bei Liſzt in Weimar der ihm ſein beſonderes Jntereſſe zu
wandte
ſangſtudien bei dem berühmteſten aller Geſangspädagogen Emanuel
Gargia zu machen
Kulackſche Klaviermethode kennen zu lernen

Nun begab er ſich nach Paris um ſpeziell ſeine Ge

Von um dieParis ging er nach Berlin
Nach einem vor

übergehenden Aufenthalte in Leipzig ſiedelte er 1868 nach Halle
über Viele Hunderte von Schülern verdanken ihm ihre gediegene

meiſt Aushildung Auch durch ſeine Kompoſitionen hat er in der
bietend verkauſt werden Zu dieſem Behufe ſtand am Sonnabend Muſikwelt einen guten Namen Mit ſeiner Sonate appassionata
vormittag im Zimmer des Herrn Stadtrat Winter im Spar
kaſſengebäude ein zweiter Termin an zu dem eine Anzahl Jnter
eſſenten erſchienen waren Es gab nur der Bauunternehmer

tto Reinicke ein Gebot ab mit 37 000 d h 200 M mehr
als im letzten Termine geboten worden waren Der Zuſchlag
blieb vorbehalten

Die Betriebs Einnahmen der Stadtbahn Halle betrugen im
Monat April dieſes Jahres 54,117,03 Mark gegen 50,323,06
Mark im April 1804 mithin 1905 mehr 3793,97 Mark
Geſamteinnahmen vom 1 Januar bis Ende April dieſes
Jahres betrugen 188,074,04 M gegen 177,889,36 M in derſelben
Zeit 1904 mithin 1905 mehr 10 184,68 M

Die Betriebs Einnahmen der Halleſchen Straßenbahn be
trugen im Monat April dieſes Jahres 32,800,87 Mark gegen
32,055,72 M im April 1904 mithin 1905 mehr 745,15 M
Die Geſamtbetriebseinnahmen haben betragen in der Zeit vom
1 Januar bis Ende April dieſes Jahres 121,255,47 M gegen

in demſelben Zeitraum 1904 mithin 1905 mehr
6689,85 M

Feuerlöſchprobe mit Minimax Apparaten Auf einer Wieſe
am Peißnitz Reſtaurant veranſtaltete am Sonnabend nachmittag
die Minimax Apparate Baugeſellſchaft wiederum eine Feuerlöſch
probe mit den Handfeuerlöſchapparaten Minimax Mehrere
Vertreter ſtaatlicher und ſtädtiſcher Behörden ſowie ein zahl
reiches Publikum hatte ſich hierzu eingefunden Nach einer
Erklärung des Apparates der an dieſer Stelle ſchon eingehend
beſprochen wurde betonte der Vertreter der Geſellſchaft ganz
beſonders daß die Minimax Apparate nicht etwa die Feuerwehrerſetzen ſondern daß ſie als erſte Hilfe in der Not alſo in der
Hauptſache zur Erſtickung eines Brandes im Keime dienen
ſollen Als Brandobjekte hatte man zunächſt eine 3 Meter lange
und faſt 2 Meter breite Teerfläche die über 2 Zentner Stein
kohlenteer enthielt zuſammen mit einer direkt darangeſtellten 6
Meter langen und 3 Meter hohen Holzbude die mit Holzſtangen
und Hobelſpänen gefüllt und mit Petroleum übergoſſen war
entzündet Nachdem das ganze Objekt über und über in Flammen
ſtand löſchte der Vertreter der Geſellſchaft an dem von Herrn
Brandinſpektor Dickow angegebenen Zeitpunkt den zu einer
gewaltigen Lohe entfachten Brand mit einem Minimax Apparat
in 17 Sekunden Eine kleinere brennende Bretterbude wurde
von einem Laien in 10 Sekunden gelöſcht Auch ein brennender
Holzſtoß der leider umſtürzte konnte ſchnell und ſicher abgelöſcht
werden Das Publikum war von dem Effekt der Vorführung
frappiert und gab ſeiner Befriedigung in lauten Beifalls
Kundgebungen Ausdruck Auch Herr Brandinſpektor Dickow
und Herr Baupolizeiinſpektor Roſenbaum erklärten daß ſie die
Feuerlöſchprobe vollſtändig befriedigt habe Jedenfalls habe ſie
bewieſen daß der Minimax Apparat allen an ihn zu ſtellenden
billigen Anforderungen genüge und daß die Minimax Geſellſchaft
nichts verſprochen habe was der Apparat nicht erfüllt habe

Ueber die Verteilung der Geſamtſchuld der Miſſionsgeſellſchaft
Berlin I auf die einzelnen Gemeinden brachten wir bereits am
Sonnabend eine Mitteilung Dieſe Verteilung iſt jedoch nicht
ſo aufzufafſſen als könnte oder ſollte aus Mitteln der Kirchen ſich
kaſſen oder der Kirchenſteuern für die Miſſionsgeſellſchaft etwas
geleiſtet werden Es handelt ſich vielmehr um eine rein frei
willige Uebernahme und um die Deckung des Fehlbetrages aus
freien Liebesgaben Die Verteilung hat nur den Sinn zu ver
anſchaulichen wie wenig auf den Einzelnen kommt um den
ganzen großen Fehlbetrag von 370,000 Mark aus der Welt zu
ſchaffen es entfallen auf 200 Seelen 5 M Erhebliche freie
Gaben ſind bereits eingegangen weitere ſind zu erhoffen Die
Urſache des Fehlbetrags liegt einerſeits in den Kriegswirren
und der Teuerung in Südafrika andrerſeits in der höchſt er
freulichen Ausbreitung des Werks draußen mit dem die
immerhin geſtiegenen Einnahmen daheim nicht Schritt gehalten

aben
Todesfall Geſtern morgen verſchied der Lehrer und Rendant

der Penſionsanſtalt in den Franckeſchen Stiftungen Herr Emil
Schoeps im 58 Lebensjahre Jn einer reich geſegneten Tätig
keit hat ſich Herr Schoeps die Hochachtung ſeiner Vorgeſetzten
erworben Er ruhe in Frieden

Halleſche Liedertafel Mit einem in allen Teilen des un
gewöhnlich ſtattlichen Programm wohlgelungenem Herren
abend beging am Sonnabend die altangeſehene Halleſche
Liedertafel auf dem Jägerberge die Feier ihres
71 Stiftungsfeſtes War es die tadelloſe Qualität der
materiellen Genüſſe war es die bunte Reihe der Chor und
Orcheſtervorträge der Reden und Sologeſänge die eine be
merkenswerte Reichhaltigkeit und glückliche Miſchung ernſten
und heiteren Charakters aufwies war es der von Anfang an
über der Tafelrunde lagernde freundlich behagliche Ton oder all
dieſe glücklichen zuſammen die das Feſt in das
Fahrwaſſer frohen harmoniſchen Genuſſes drängte Gleichviel
welchem Quell dieſe reine und ſelten anzutreffende Feſtſtimmung
entſprang ſie war vorhanden Sie erfüllte alle Mit
glieder und Gäſte mit erquickender Gemütlichkeit und ließ die

Wahrheit des Liedertafelmottos Ein kräftig Lied ein froh
Gemüt gibt Freud und Fried heilſam erproben Von den
zahlreichen muſikaliſchen Darbietungen ſei neben einer Anzahl
prächtiger Quartette und den überraſchenden Leiſtungen der
erſt jüngſtgeborenen Hauskapelle namentlich der geſchmack
vollen Flötenſoll des Herrn Etzrodt der Violinvorträge des
Herrn Konzertmeiſter Hans Schmidt und der Geſänge des
Herrn Kaegbein gedacht die ſämtlich mit ſtürmiſchem
Beifall aufgenommen wurden Auch die übrigen ohne künſt
leriſche Prätenſion gebotenen Leiſtungen talentierter Mitglieder
trugen alle das Zeichen fröhlichen Muſizierens ſich ſelbſt und
anderen zu Freud und Fried Das gute Einvernehmen des
früheren verdienſtvollen Dixigenten Herr Lehrer Le be und des
jetzigen mit zielbewußter Energie an dem weiteren Aufbau der
Leiſtungsfähigkeit der Sängerſchaft arbeitenden Liedermeiſters
des Herrn Konſervatoriumsdirektors Bruno Heyd rich
trug weſentlich zu dem harmoniſchen Verlauf des Feſtes bei
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Geburtstagsfeier Am 28 April feierte der in weiten Kreiſen
bekannte und geſchätzte Künſtler Herr Muſikdirektor Dreszer
inmitten ſeiner Freunde und Schüler ſeinen 60 Geburtstag
Reiche Blumenſpenden und zahlreiche Glückwünſche von nah und
fern wurden ihm dargebracht Jm Jahre 1845 wurde er in
Kaliſch Polen als Sohn eines Juſtizrats geboren der die
frühen muſikaliſchen Regungen ſeines Sohnes durch zeitigen
Unterricht unterſtützen und ausbilden ließ Jn ſeinem zwölften
Jahre trat er zum erſtenmal vor die Oeffentlichkeit Nach ab
ſolvierter Prüfung im Tonkünſtlerverein zu Warſchau beſtimmte
der berühmte Opernkomponiſt Moniuszko s Vater den Sohn
ganz in der Muſik auszubilden Als vierzehnjähriger Knabe
ging er auf das Königliche Konſervatorium zu Dresden wo er
ſeine muſikaliſche Ausbildung unter der Leitüng der Profeſſoren
Döring Leonhardt Krebs und Früh genoß und nach vier
jährigem Aufenthalte mit Auszeichnung entlaſſen wurdeeiner weiteren Ausbildung hielt er ſie
auf wo er im Hauſe von Moſcheles
verkehrte Von hier aus beſuchte er d

h in Leipzig ein Jahr

e Künſtlervereinigungen

Die

Zu ff

auptmann und Brendel di

op l erregte er ſchon ſeinerzeit die allgemeine Aufmerkſamkeit
Dieſem Werke folgten noch viele andere Kompoſitionen für

Klavier u a die große Sonate op 13 die er Franz Liſzt aus
Dankbarkeit für ſeine bei ihm genoſſene muſikaliſche Anregung
widmete der Altmeiſter zeichnete ihn durch ein ſehr anerkennen
des Dankſchreiben aus Später erſchienen eine große Anzahl
Lieder und Symphonien für Orcheſter wie wir erfahren arbeitet
er jetzt an einer großen dramatiſchen Oper Seit einigen
Jahren hat er hier eine Hochſchule für Muſik gegründet die in
ſteter Entwicklung ſich befindet und bereits die allgemeine An
erkennung gefunden hat Wünſchen wir dem verehrten Mit
bürger daß er der Stadt im Jntereſſe der Kunſt noch lange
Jahre erhalten bleibe

Der 80 Geburtstag Die Schauſpielerin Emilie Riondeé
die unter Direktor Gumtau in vergangenen Zeiten ein mehr
jähriges bekanntes und beliebtes Mitglied am hieſigen Stadt
theater war feiert am 7 Mai in voller körperlicher und geiſtiger
Rüſtigkeit in Berlin das ſeltene Feſt des 80 Geburtstages

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Die
Dienstag ſtattfindende Aufführung von Maeterlincks Monna
Vanna gilt als Abſchiedsbenefiz für den erſten Helden
darſteller Heinrich Götz welcher uns mit Ablauf der Spiel
zeit verläßt um einem Ruf an das Straßburger Stadt
theater zu folgen Die Rolle des Prinzivalli hat Herrn
Götz vor zwei Jahren Gelegenheit gegeben ſich vorteilhaft
einzuführen ſeine ſeitherigen Leiſtungen laſſen ſeinen Abgang be
dauern Frl Ravenau tritt morgen ebenfalls zum letzten
Male in einer größeren Rolle auf ſie ſpielt die Monna
Vanna Am Mittwoch geht zum letzten Male Meyer
d ers Alt Heidelberg in Szene Beamtenkarten
gültig

Apollotheater Mit dem Heutigen Tage beginnt im Apollo
theater ein auf nur kurze Zeit berechnetes Gaſtſpiel des Hart
ſtein Enſemble Vervollſtändigt wird das Programm
durch einen ausgezeichneten Spezialitätenteil Alle Freunde
eines geſunden urwüchſigen Humors ſeien nochmals beſonders
auf dieſe Vorſtellungen hingewieſen

Skatturnier Der neue Halleſche Skatverein trat geſtern nach
mittag mit einem großen Skatturnier zum erſten Male vor die
Oeffentlichkeit Die Beteiligung daran war eine rege namentlich
waren von auswärts viele Skatfrennde erſchienen ſo daß die im
großen Saal der Kaiſerſäle aufgeſtellten Spieltiſche ſämtlich
beſetzt waren Geſpielt wurde in drei Serien Es finden noch
zwei ſolcher Tourniere am 7 und am 21 Mai ſtatt

Fußballſport Geſtern ſpielte die I Mannſchaft des H e
gegen die I des Ulriciana Ulriciana egte

mit 3
Zwei Dienſt Jubilare Am 30 April bezw 1 Mai 1880

wurden die Herren Pflanze und Riemann mit den
Stellungen als Portiers bei der Chirurgiſchen reſp
Mediziniſchen Klinik betraut Welche unendliche Fülle von
menſchlichem Unglück beide Jubilare während dieſer 25 Jahre
in dieſe Leidensſtätte haben einkehren ſehen davon kann man
ich nur dann einen annähernden Begriff machen wenn man
die Verhältniſſe beſonders die große von Jahr zu Jahr ſich
ſteigernde Frequenz der Anſtalten einigermaßen kennt Beide
ſind ehemalige Feldwebel und Kriegsveteranen von beiden
darf man auch mit vollem Rechte ſagen daß ſie in der ihnen
anvertrauten oft recht aufreibenden Stellung die Anerkennung
und das volle Vertrauen ihrer Vorgeſetzten ſich erworben haben
Mannigfache Ehrungen aus Freundeskreiſen zeugten außerdem
davon daß ſich die Jubilare auch ſonſt großer Beliebtheit
erfreuen

Auszeichnung Dem Werkmeiſter Karl Köhler in Halle iſt
das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Zu dem Großfener ſchreibt man uns Von unmittelbaren
Nachbarn der Feuerſtätte wurde das Haus des Herrn Pinner
alarmiert und der Feuermelder eine Viertelſtunde vor dem Ein
treffen der Wehr in Tätigkeit geſetzt Andere Zeugen nehmen
einen noch größeren Zeitraum an Am Apparat waren ſofort
2 Schutzleute anweſend von denen der eine ſich eilend nach dem
Brandort begab Man kann ſich das lange Ausbleiben der
Wehr nur dadurch erklären daß der Melder nicht funktioniert
hat was im Jntereſſe der öffentlichen Sicherheit zu bedauerniſt

Rohe Patrone Jn der Nacht zum Sonntag wurde an der
Moritzkirche ein Mann von zwei Arbeitern derartig geſchlagen
daß ſeine Ueberführung in das St Eliſabeth Krankenhaus not
wendig war

Ein Radaubruder Ein Menſch der ſich eine Ungehörigkeit
hatte zu ſchulden kommen laſſen ſollte geſtern nachts gegen
12 Uhr in der Poſtſtraße arretiert werden Dagegen ſträubte
er ſich buchſtäblich mit Händen und Füßen Bei dem Krakeel
z der Wütende vollführte entſtand ein größerer Menſchen
auflauf

Ueberfahren Am Sonnabend nachmittag nach 5 Uhr wurde
ein fünfjähriger Knabe von einem Rollfuhrwerk in der Linden
ſtraße überfahren Der Knabe mußte in kliniſche Behandlung

net werden Den Führer des Fuhrwerks ſoll keine Schuld
treffen
Selbſtmord Geſtern abend nach 8 Uhr erſchoß ſich ein Kellner
in den Anlagen der Anatomie an der Magdeburgerſtraße

Selbſtmordverſuch Am Sonnabend gegen 7 Uhr abends ver
ſuchte ein am Alten Markt wohnhafter Kellner ſich in der Martin
ſtraße das Leben durch Trinken von Lyſol zu nehmen Mit dem
Krankenwagen wurde er nach der Klinik gefahren

Zuſammenſtoßz Jn der Magdeburgerſtraße ſtieß geſtern abend
gegen 11 Uhr eine Droſchke mit einem Stadtbahnwagen
zuſammen Der Kutſcher wurde vom Vocke geſchleudert

Vereine e Ich en
Die Ortsgruppe Halle vom dentſchnationalen Handiungsgehilfen

verbande Hamburg veranſtaltet nächſten Sonnabend abends 8
Uhr in den Thaliaſälen einen Unterhaltungsabend mit auſchließendem Balle v a an

Bibel und SchriftenVerein Jn der Verſammlung welche am
Dienstag 2 Mai abends S Uhr Kl Klausſtr 12 ſtattfindet
wird Diakon Scheler einen Vortrag halten über Gottes Wort
im Chinafeldzuge Alsdann folgen geſchäftliche Beratungen

Gnadauerinnen Die monatliche Zuſammenkunft ehemaliger
Gnadauerinnen findet Mittwoch den 3 Mai nachmittags in
Wittekind ſtatt Gäſte aus andern Brüdergemeinden ſind

herzlich willkommen

Dritte allgemeine Studenten Miſſionskonferenz
Schluß

Jm Evangeliſchen Vereinshauſe wurde Sonnabend die Kon
erenz fortgeſetzt Begonnen wurde wiederum mit Gebets

verſammlungen Dann folgte nach Verleſung von Grüßen das
eſerat des Herrn Prof theol Dr Warneck des Allmeiſters

in der Miſſionswiſſenſchaft über das Thema Miſſionsgedet
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Der Redner ging zunächſt kurz auf das Geheimnis ein daßGott das Gebet der Menſchen wünſche daß er geſagt habe
Vittet um Arbeſter Der Referent beantwortete dann die
rage Wie muß das Gebet ſein und zwar 1 wie muß der
eter ſein 2 welchen Jnhalt muß das Gebet haben Dem

reichhaltigen Referat fügte Herr Vikar Gundert der Sekretär
des Stud Bundes für Miſſion ein faſt ebenſo wichtiges an
über das Thema Miſſionsſtüdium Jeder Miſſionsfreund
ſoll Miſſionsſtudium treiben allein und gemeinſam

Am Nachmittag fanden wie Tags zuvor Spezialverſammlungen
ſtatt denen dann die letzte Haupiverſammlung folgte Dieſe
wurde eingeleitet durch einen machtvollen ergreifenden Vortrag
des hier Theologie ſtudierenden Chineſen Moſes Chiu z der
im Hinblick auf die unbefriedigenden Religionen ſeiner Heimat
zeigte daß nur Chriſtus die Welt erlöſen könne daß er es aber
nicht allein könne ſondern daß die Menſchen mitbelfen müßten
Es ergriff dann Herr Miſſionar Jeble aus Kumaſe Goldküſte
das Wort zu ſeinem Referat Die perſönliche Stellung
zum Miſſionsdienſt Zum Miſſionsdienſt gehöre völlige
Hingabe an den Herrn und damit an die Mitmenſchen Es
komme in der Miſſion darauf an daß die die ſie treiben ihre
Pflicht tun wo ſie ſtehen inſofern als ſie ſich für verpflichtet
halten den Menſchen die das Evangelium nicht kennen es nahe
zu bringen auf alle Weiſe Am Abend fand noch eine Nach
verſammlung ſtatt

Auch der Sonntag begann mit Gebetsverſammlungen
worauf um 10 Uhr Herr Miffions Jnſpektor P Michaelis
Berlin in der Magdalenenkapelle der Moritzburg eine Predigt
hielt über den Text Röm 8 31 32 Am Nachmittag wurde ein
größerer gemeinſamer Spaziergang unternommen nach der Burg
Giedichenſtein wo Lieder geſungen wurden und wo man ſich in
ſchöner Ausſprache näher kam Nachmittags 5 Uhr batte Herr
Miſſionsſekretär WürzBaſel das Wort der ein Lebensbild
des 1904 heimgegongenen Miſſionars Coillard Pariſer Miſſion
in Südafrika und am Sambeſi entwarf Die Konferenz ging zu
Ende mit einer ergreifenden Schlußverſammlung in der
I1 Brüder bis auf einen alle aus dem Studentenbund für
Miſſion jüngere noch auf der Univerſität befindlich ältere kurz
vor der Ausreiſe ſtehend oder ſchon nach mehrjähriger Abweſen
heit im Heidenland vorübergehend in der Heimat anweſend
ganz kurze kernige praktiſche Worte ſagten die anfeuerten treu
dem Herrn Jeſus als dem König zu dienen Stehend wurde
das letzte Lied geſungen und nach dem Gebet ging man aus
einander

StadtTheater 29 April
Die Brant von Mefſſina

Trauerſpiel in 5 Akten von Schiller
Zum Beſten des Lokalverbandes Halle des Schiller

Vereins Deutſcher Frauen kam am Sonnabend als
9 Vorſtellung im Schiller Zyklus die antikiſierende Tragödie
Die Braut von Meſſina zur Aufführung Der Vorſtellung vorans

ging eine eindrucksvolle Schillerehrung Als der Vorhang ſich
hob ſah man in einer ſchönen Landſchaft ein griechiſches
Tempeltor zwiſchen deſſen Pforten auf einem hohen Poſtament
eine Schillerbüſte prangte Frau Amtsgerichtsrat Burchardi
trat in einem prächtigen weißen Koſtüm aus den Kuliſſen und
trug mit gutem Ausdruck einen von Herrn Dr Moſſapp ver
faßten gedankenreichen Willkommsaruß vor in dem Schiller
als Pfleger des Wahren Guten und Schönen gefeiert und ſeine
edle Perſönlichkeit als leuchtendes Vordild hingeſtellt wurde
Sobald der Beifall für die ſtimmungsvolle Jntroduktion des Abends
verklungen war nahm die Tragödie der feindlichen Brüder von
Meſſina ihren Anfang Jn der Braut von Meſſina behandelte
Schiller ein Thema das die Sturm und Drangdramatiker viel
fach beſchäftigt hatte und das überhaupt zu den am meiſten be
händelten Themen der Weltliteratur gehört Schiller ſelbſt hatte
ſchon in ſeinem Erſtlingswerk den Räubern den Kampf der
feindlichen Brüder mit gewaltiger dromatiſcher Kraft geſtattet
und damit Klingers Zwillinge oder Leiſewitz Julins von
Tarent weit übertroffen Die vollendete klaſſiſche Form gab er
dem beliebten Thema erſt in ſeiner Braut von Meeſſina
Schiller ſtellte im Gegenſatz zu früheren Behandlungen die
Mutter der beiden ſtreitenden Brüder als echte wateor dolorosa
in den Mittelpunkt der Handlung und ließ die Brüder in
raſender Liebe für ein und dasſelbe Mädchen erglühen das
ſchließlich als ihre leibliche Schweſter erkannt wird Das neue
Kunſtprinzip das Schiller in der Braut von Meſſina an
wandte lief auf eine Renaiſſance des antiken Dramas hinaus
Schon im Herbſt 1797 bemüht ſich der Dichter einen
Stoff zur Tragödie aufzufinden der von der Art des
Oedipus Rex wäre Auf eine Schöpfung hat er es abgeſehen
die mit Sophokles König Oedipus ſich meſſen könnte an Wucht
und Größe So nahm er denn antike Elemente mit Abſicht in
ſeine Dichtung auf aber zugleich verband er dieſe mit modernen
Wir müſſen heute ſagen daß es ihm nicht gelungen iſt beide
widerſtreitenden Elemente organiſch miteinander zu verſchmelzen
Wir befinden uns in der Braut von Meſſina in der chriſtlichen
Welt und in dieſer hat der althelleniſche Schickſalsbegriff keinen
Raum mehr Wir glauben nicht mehr an den Fluch der ein
ganzes Geſchlecht ins Verderben hinabziehen kann Das
Stück hat denn auch die ſchärfſte Verurteilung erdulden
müſſen Hebbel erklärt es geradezu für das ſinnloſeſte aller
Schillerſchen Produkte er ſehe darin auch keine Spur von Jdee
Er ſragt Warum geſchieht dies alles Was wird mit dieſem
Blut abgewaſchen Man frägt ſich umſonſt Geht man das
Stück im Hinblick auf logiſche Motiviernng der einzelnen Ge
ſchehniſſe durch ſo wird man in der Tat überall Sprünge und
Riſſe entdecken und die große tragiſche Erſchütterung wird ſich
nicht einſtellen Die Welt in der das Verhängnis waltete
liegt weit hinter uns wir Menſchen von heutzutage
glauben nur an ein geſetzmäßiges Geſchehen Jn den
Chören hat Schillers Lyrit ihren Höhepunkt erreicht
in ihnen liegt der ganze Zauber der Schillerſchen Diktion Aber
die Einſührung des Chors in die Tragödie iſt ein Experiment
geblieben das zum Glück für unſere lebendige Bühne nicht in
Aufnahme gekommen iſt Wenn Schiller meinte der Chor würde
ohne Zweifel Shakeſpeares Tragödie erſt ihre wahre Bedeutung

geben ſo iſt das einer ſeiner großen Jrrtümer
Die Jnſzenierung des Werkes ſtellte der Regiekunſt des Herrn

Oberregiſſeurs Scholling ein glänzendes Zeugnis aus Für
die Rolle der Donna Jſabella war Frau Gertrud Arnold
Schönau vom Deutſchen Theater in Berlin gewonnen worden
Sie ſtellte die Dulderin auf dem Throue mit edler Hoheit dar
und war in Momenten der Leidenſchaft von packender mimiſcher
Gewalt und wahrer Größe des Ausdrucks Die Schillerſchen
Verſe ſprach ſie mit vollendeter Sprechkunſt frei von hohler
Deklamation und übertreibendem Pathos Als Ton Mannel ver
fiel Herr Götz wieder zu ſehr in Rhetorik Auch Herr Alving
bot keine ganz ausgeglichene Leiſtung Die Beatrice des Frl
Ravenau war eine anſprechende Verkörperung Hervorragend
war Herr Heinz als Cajetan der erſte Sprecher des Chors
Er konnte an dem Beifall des Hauſes teilnehmen der nament
lich dem ausgezeichneten Gaſt in reichlichem Maße geſpendet
wurde Der Beſuch der Vorſtellung hätte etwas beſſer ſein
können Wenigſtens wieſen der erſte Rang und die Logen noch

manche Lücken auf Dr Ploche e Kunſt und Wiſenſchaft
Franz v Defregger empfing in ſeiner Villa in Bozen am

Sonntag zahlreiche Abordnungen die Geſchenke uſw aus Anlaß
ſeines 70 Geburtstages überbrechten Aus allen Gegenden
der Welt ſind überaus zahlreiche Glückwunſchtelegramme ein
Plapſen Aus Wien wird uns vom 30 April gemeldet Der

aiſer hat Prof Franz v Defreg ger in München aus
Anlaß ſeines 70 Geburtstages das öſterreichiſchungariſche
Ehrenzeichen für Kunſt und Wiſſenſchaft verliehen

Dresden wird gemeldet Die allgemeine deutſche

ihrer Ausſprache ihres Geſanges ihrer Gebärden

Kunſtgenofſenſchaft hat auf ihren Delegiertentag Defregger
zum Ehrenmitglied ernannt

vb Baltimore 30 April Jm Auftrage des Kön igs von
ü emberg bat Generalmajor Pfiſter der Johnh Un erſität eine vier Fuß hohe Schillerbüſt e

überreicht Jn ſeiner Anſprache an die Vertreter der Univerſität
ſagte der General er entledige ſich des Auftrages um Freund
ſchaftsbande feſter zu knüpfen und er bringe von dem
Staatsoberhaunpte des Heimatlandes Schillers ein Zeichen auf
rſchtiger Freundſchaft Generalmajor Pfiſter wurde zum
Edrendoktor ernannt Die Kuratoxen der Univerſität
ſandten dem König von Württemberg ein Danktelegramm

Die Zukunft des deutſchen Theaters in Berlin
Wie der Voſſ Ztg aus Wien gemeldet wird hat Freiherr
p Berger der Leiter des deutſchen Schauſpielhaufes in Ham
burg an Adolf Arronge der wegen heftigen rheumatiſchen
Leidens in Vyſtian zur Kur weilt ſeine Bewerbung um die
Pacht des Deutſchen Theaters gerichtet

j Hochſchulnachrichten Dem ordentlichen Profeſſor in
der mediziniſchen Fakultät der vereinigten Friedrichs Univerſität
Halle Wittenberg und Direktor der Augenklinik hierſelbſt
Geh Medizinalrat Prof Dr Schmidt Rimpler iſt der
Kronenorden dritter Klaſſe mit Schwertern am Ringe ver
liehen worden Zur Erlangung der Doktorwürde legte Herr
Emil Müller aus Köln a Rhein der philoſophiſchen Fakultät
der vereinigten Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg
ſeine Jnaugural Diſſertation Ueberlieferung des Herpin von
Burges vor p Jn Gießen iſt im Alter von 84 Jahren
der Senior der mediziniſchen Fakultät der heſſiſchen Landes
univerſität Prof Eckardt geſtorben Landmeſſer Dr Wilski
in Bonn Poppelsdorf hat einen Ruf als Profeſſor an die Berg
akademie in Freiburg i S erhalten und angenommen
Aus Zürich meldet der Draht vom 29 April Bei der heutigen
Jahresfeier der Univerſität wurde der Dichter Karl
Spitteler der kürzlich den 60 Geburtstag feierte zum Ehren
doktor der Philoſophie promvoviert

S Bühnenchronik Aus Leipzig 30 April ſchreibt man
uns Charlotte Wiehé die gefeierte franzöſiſche Schau
ſpielerin von Geburt eine Dänin hat bei ihrem Gaſtſpiel im
Theater am Thomasring Direktion Anton Hartmanny auch

das Leipziger Publikum enthuſigsmiert Nicht nur die feltene
Virtuofſität der Darſtellerin in der Wiedergabe pfychologiſcher
Erlebniſſe ſondern vor allem der raffinierte bezaubernde Charme

i und ihresMienenſpiels entzückten die Zuſchauer Gebhard Schätzler
Peraſinis Luſtſpiel Sein Prinzeßchen wurde im alten
Stadttheater verhältnismäßig freundlich aufgenommen Die
Kritik hat das Stück einſtimmig abgelehnt ch Engel
bert Humperdincks komiſche Oper Die Heirat
wider Willen errang laut B L A, bei der Erſtaufführung im Stuttgarter Hoftheater einen freund
lichen Achtungserſolg Salome die neue Oper von
Richard Strauß wird Anfang Oktober am Hoftheater in

Dresden ihre Uranufführung erleben Dem Text liegt Oskar
Wildes glieichnamiges Drama zugrunde Adolph

Arronge hat ein neues Bühnenwerk verfaßt deſſen
muſikaliſche Ausgeſtaltung ein Berliner Komponiſt übernehmen
wird

r Kleine Mitteilungen Der internationale
Tuberkuloſe Kongreß wird wie nunmehr feſtſteht vom

7 Oktober in Paris ſtattfinden

Aſtronomiſche Erſcheinungen im Mai 1905
Die Sonne die den 22 in das Zeichen der Zwillinge tritt

erreicht Ende Mai faſt ihren höchſten Stand über unſerm
Geſichtskreiſe Der Ort des Aufgangs rücktt immer weiter nach
Nordoſt und der des Untergangs nach Nordweſt der Zeitraum
zwiſchen Aufgang und Untergang wächſt von 14 Std 43 Min
den 1 auf 16 Std 50 Min den 31 von hier an beträgt die
Zunahme der Tageslänge bis Sommers Anfang nur noch etwa
20 Minuten Den 1 Mai zeigen ſich die Spuren der Morgen
dämmerung früh gegen 12 Uhr der letzte Lichtſchimmer im
Nordweſten verſchwindet nachts gegen 10/2 Uhr vom 26 an
beginnt die ſog mttternächtliche Dämmerung es zeigt ſich um
dieſe Zeit tief im Norden noch ein ſchwacher Lichtſchein

Der Mond wendet uns ſeine unbeleuchtete Seite zu den 4
nachmittags 4 Uhr 50 Min, erſtes Viertel tritt ein den 12 vor
mittags 7 Uhr 46 Min Vollmond den 18 nachts 10 Uhr 36 Min
letztes Viertel den 26 früh 3 Uhr 50 Min Jn Erdferne befindet
ſich der Mond den 1 nachmittags 4 Uhr Abſtand 54730 Meilen
und den 29 vormittags 7 Uhr Abſtand 54610 Meilen in Erd
nähe den 17 früh 6 Uhr Abſtand 48630 Meilen im auf
ſteigenden Knoten den 13 im niederſteigenden Knoten den 26

Merknr bleibt unſichtbar da er für uns immer zu nahe bei
der Sonne ſteht den 23 abends 10 Uhr hat er ſeine untere
Zuſammenkunft mit der Sonne

Venus Morgenſtern wird bald nach Anfang Mai früh in
der hellen Dämmerung am öſtlichen Himmel zu finden ſein
ihre Sichtbarkeitsdauer nimmt bis zu Ende des Monats bis auf
nahe Stunde zu Von der Erde iſt ſie den 15 62/3 Mill
Meilen entfernt

Mars rechtläufig im Sternbilde der Wage hat jetzt für
uns ſeine größte Helligkeit da er den 8 abends 9 Uhr in
Gegenſchein mit der Sonne kommt der Erde am nächſten ſteht
er den 16 mit 102/3 Mill Meilen Der Planet iſt von abends
an die ganze Nacht hindurch zu beobachten und fällt durch ſeine
rote Färbung auf umſomehr als ſich in ſeiner Umgebung nur
ſchwächere Sterne befinden

Jupiter rechtläuſig im Sternbilde des Widders iſt nicht
zu ſehen da er den 4 vormittags 7 Uhr ſeine Zuſammenkunft
mit der Sonne hat und dabei zugleich ſeinen größten Abſtand
von der Erde mit 1198, Mill Meilen erreicht ſichtbar wird er erſt
wieder früh nach Mitte Juni

Saturn hat rechtläufige Bewegung im Sternbilde des Waſſer
manns geht anfangs nahezu 3 Stunden am Ende d M nicht
ganz 1 Stunde nach Mitternacht auf und iſt früh von Stunde
bis zu 1 Stunde lang im Südoſten ſichtbar Entfernung von
der Erde 197 Mill Meilen

Uranus rechtläufig im Sternbilde des Schützen iſt wegen
ſeiner Lichtſchwäche und des hohen Standes nur mit künſtlichen
Sehwerkzeugen aufzufinden Sein Ort unter den Sternen iſt in
278 Grad gerader Aufſteigung und 232/3 Grad ſüdlicher Ab
weichung die Aufgangszeiten liegen den Monat über zwiſchen
Mitternacht und 10 Uhr abends Von der Erde iſt er 370 Mill
Meilen entfernt

Fixſternhimmel Nach vollſtändig eingetretener Dunkel
heit findet man von helleren Sternen am Weſthimmel Procyon
im Kleinen Hund Alphard in der Waſſerſchlange Caſtor und
Pollux in den Zwillingen Regulus und Denebola im Löwen
am Südhimmel die Jnngfrau mit Spica darunter den Raben
hoch oben den Bootes mit Arktur daneben die Krone mit
Gemma unter dieſer den Herkules und Ophiuchus von hier nach
Oſten zu den Skorpion mit Antares im Nordoſten die Leier
mit der Wega ſpäter den Adler mit Atair neben dieſem den
Delphin im Norden in der Milchſtraße die Eaſſiopeja links
darunter den Perſeus von der Caſſiopeja aufwärts den kleinen
Bären mit dem Polarſtern darüber faſt im Scheitelpunkte den
Großen Bären zwiſchen der Leier und dem Kleinen Bären den
Drachen in der Milchſtraße den Schwan

Leipzig Sternwarte H Leppig
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Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

1 Halle 29 April
Trotzdem der in Beclin geborene Barbiergehilfe M R erſt

23 Jahre alt iſt hat er doch ſchon außer anderen Strafen eine

ganze Anzahl ſolcher wegen Dliebereien ver ißt und ſtand heute
abermals wegen ſchweren Diebſtahls im Röcke
unter Anklage R hatte in der Nocht zum 27 März die Gitter
tür an dem Grundſtück des Stellmachermeiſters M hier er
brochen war in die Schlafſtube des Klempnergehilſen L ein
gedrungen und entwendete ein Paar Stiefeln Hoſen Taſchen
tücher und 78 Pf bares Geld Er wurde überraſcht und flüchtete
auf das Dach von wo er aber heruntergeholt und ihm die ge
ſtohlenen Gegenſtände wieder abgenommen wurden Aus dieſem
Grunde billigle ihm das Gericht auch mildernde Umſtände zu
eahnſenrteltie ihn zu 2 Jahren Gefängnis und 3 Jahren Ehr
verluſt

Der am 17 März 1881 hier geborene Arbeiter und Wild
händler W R iſt bereits fünfmal wegen Diebſtahls vorbeſtraft
und verbüßt jetzt eine ihm von der hieſigen Strafkammer am
6 März auferlegte Zuchthausſtrafe von 1 Jahr 3 Monaten
wegen gewerbs und gewohnheitsmäßiger Hehlerei Der heutigen
Anklage lag der gemeine Diebſtahl zu Grunde den der An
geklagte in der Nacht zum 27 Januar ausführte und der ſ Z
gerade wegen des geſtohlenen Objekts allgemeinen Unwillen er
regte R war über die Drahteinfriedigung des ſeit vielen
Jahren einen zahmen Rehbock beherbergenden Geheges im Grund
ſtück des Holzhändlers Meßmer auf dem Ratswerder geſtiegen
hatte in der Nacht das Tier an ſich genommen und es wie eine
große Blutlache im Garten zeigte abgeſchlachtet Dann hatte
er den Rehbock mit Benutzung eines Brettes auf einem dort
liegenden Kahn anusgeweidet ihn über das Eis der Saale ans
andere Ufer bei der Gasanſtalt getragen und fortgeſchafft Der
Weg war mit Haaren des abgeſchlachteten Rehbocks beſtreut
Der Verdacht war bei den die Sache unterſuchenden Kriminal
beamten ſofort auf den Angeklagten gefallen der damals im
Verdacht der Hehlerei ſtand und am 27 Januar beim Eintreffen
der Kriminalbeamten nach 9 Uhr vormittags bereits verhaftet
war Es wurden nun Ermittlungen angeſtellt und dieſe er
gaben daß der Angeklagte am 27 Januar kurz vor 8 Uhr mit
einem Rehbock auf den Schultern nach der Herrenſtraße gehend
geſehen worden war Zu der heutigen Verhandlung waren 15
Zeugen geladen von denen die meiſten die Unſchuld des An
geklagten nachweiſen ſollten was aber keineswegs gelang Der
Angeklagte beſtritt den Diebſtahl und behauptete es ſei ſein
Bruder Konſtantin geweſen der mit dem Rehbock nach der
Herrenſtraße gegangen ſei die beiden Zeugen die ihn geſehen
haben wollen hätten ſich geirrt Der Bruder des R ſagte aber
aus daß er nicht am Morgen des 27 ſondern am 26 Januar
einen Rehbock für ſeinen Vater nach der Reſtauration Zum
Schultheiß in der Poſtſtraße getragen habe Und der Barbier

ſowie der Sattlermeiſter die den Angeklagten ſchon lange
und genau kennen beeideten daß ſie ihn kurz vor 8 r
morgens am Geburtstag des Kaiſers mit einem Rehbock auf den
Schultern nach der Herrenſtraße zu gehen geſehen haben ein
Jrrtum in der Perſon ſei gänzlich ausgeſchloſſen Auch die An
gabe des Angeklagten daß die Arbeiter O und G ihm einen
Rehbock zum Kauf angeboten hätten wurde durch deren eidliche
Ausſage widerlegt Nach den am Tatort vorgefundenen Spuren
iſt nur ein Mann der Täter geweſen nicht zwei Auf Grund
dieſes Ergebniſſes der Beweisaufnahme gelangte das Gericht
zur Verurteilung des Angeklagten zu einer Zuſatzſtrafe von
einem Jahr Zuchthaus

Die Oldenburger Miniſter Nuhſtrat Affäre
vor einem Berliner Gericht

Nachdruck verboten Hg Berlin 29 April
Vor der 2 Strafkammer des Landgerichts Berlin I hatte ſich

heute Sonnabend nachmittag der Chefredakteur der Nat Ztg
Arthur Di wegen Beleidigung des Juſtiz und Kultusminiſters
Ruhſtrat II und des Oberſtaatsanwalts in Oldenburg zu ver
antworten Der als Nebenkläger zugelaſſene Miniſter Ruhſtrat
war nicht perſönlich erſchienen ſondern ließ ſich durch Rechts
anwalt Jllch Berlin vertreten

Unter Anklage ſteht ein Artikel der Nat Ztg vom 25 Sept
1904 Vor Eintritt in die Verhandlung ſtellte der Rechtsbeiſtand
des Angeklagten einen Vertagungsantrag Der Angeklagte lehnte
es ab ſeinerſeits den Wahrheitsbeweis zu führen er habe aber
in einer Eingabe vom 26 April den Verfaſſer benannt Er
habe ein großes Jntereſſe daran ſich gleichzeitig mit dem Ver
faſſer der möglicherweiſe doch auch unter Anklage geſtellt
werden würde zu verteidigen denn es ſei doch nicht aus
geſchloſſen daß der Verfaſſer den Beweis der Wahrheit führen
wolle und könne Die Anklage baſiere auf S 186 St be
haupte alſo Beleidigung durch nicht erweislich wahre Tatſachen
und deshalb empfehle ſich doch nicht gegen den Verfaſſer und
den Vertreter getrennt zu verhandeln Die Staatsanwälte
widerſprachen der Vertagung zu der ſchon mit Rückſicht auf die
für den Verfaſſer eingetretene Verjährung ein Grund nicht vor
liege Der Gerichtshof lehnte den Vertagungsantrag ab und
erkannte wie ſchon gemeldet auf 600 M Geldſtrafe event
60 Tage Gefängnis Dem Miniſter Ruhſtrat wurde die
Publikationsbefugnis zugeſprochen Jn der Begründung des
Urteils wurde u a darauf hingewieſen daß der inkriminierte
Artikel ſchwere Beleidigungen enthielt die beleidigenden Be
hanptungen ſeien in einer derartigen Form aufgeſtellt daß die
Möglichkeit ihrer Wahrheit offen gelaſſen wurde Chefredakteur
l wird gegen das Urteil das Rechtsmittel der Reviſion
einlegen

2Z2

Jn Wien endete die viertägige Schwurgerichtsverhand
lung gegen das Ehepaar Klein wegen Ermordung des
Hausbeſitzers Sikora am Sonnabend abend mit der Ver
urteilung der Frau Klein zum Tode durch den
Strang ihr Ehemann wurde wegen entfernter Mit
ſchuld an dem Meunchelmord zu acht Jahren ſchweren Kerkers
verurteilt Die Verteidiger beider Angeklagten hatten die Frei
ſprechung ihrer Klienten beantragt Der Staatsanwalt hatte den
Geſchworenen die Bejahung der beiden Schuldfragen wegen
meuchleriſchen Raubmordes nahegelegt Frau Klein nahm das
Verdikt der Geſchworenen mit einer Verbeugqung das Urteil mit
vollſtändiger Gleichgültigkeit entgegen Die Verteidiger behielten
ſich bezüglich beider Angeklagten die Reviſion vor

Nachdem das Zwangshaftverfahren gegen den
Redakteur Stärcke in der bekannten Detmolder
Depeſchen Affäre reſultatlos verlaufen iſt hat der
Empfänger der Depeſche Vizepräſident des Lippiſchen Landtags
Hoffmann Strafantrag wegen Beleidigung gegen den ver
antwortlichen Redakteur der Lipp Landesztg Emil
Neumann geſtellt
Als Verteidiger des
Dr Schwindt Berlin

Die Verhandlung findet Mitte Mai ſtatt
Angeklagten fungiert Rechtsanwalt

Henneb erges eicdle 95 Fr an
für alle Toiletten wecke zollfrei

Muster an Jedermann
Nur direkt v Seidenfabrkt Henneberg Zürieh

Ueberanſ zu haben

unentbehrliche Aahn COreme
erhält die Zühne rein weiss und gesund

a

D
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Fremdenlifte
Amtsrat von Zimmermann mitamburg nunZeae Federn Reg u Baurat u a Oppeln

Klüerautsbeſiver umpel a Zuirsig berleutnant
Stüntzel a Berlin Rentier Voigt a Nanmburg Frau Dr Reichenhall aus B
Mieslo a Berlin Leutnant Werther a Magdeburg Breslau Fabrikbeſitzersgattin Frau Braun aus Dresden

Frau Komm Rat Meyer Gruſon aus Hannover ReifenJFecanne a Breslau Bankaſſeſſor Goether mitFrau ſ J Schoener Arnold gFrau Dra Braudenburg JJerl StaßfurtBerlin Dr Felber gSteuer Chemiker Dr Paul Jeſerich a Charlottenburg
Kaufleute Alfred Hoeltz Bonnbaber g Naumburg Otto
Kannegießer a Anngberg Herm Hoff a Breslan Her

Adler a Frankfurt E Stalling a Gera H Becker
Fr Spohr mit Fran u Sohn a Neiße V

M Marcus Joh Loick
Hugo Rabe Leo Garzelonski W Bochart Veſter Flei

mann
a Plauen
Dielshof Levy
ſcher Ehrenfried a Berlin

Grand Hotel Bode Graf und Gräfin von Egloffſtein
Achlitten mit Sohn und Bedienung Oberſt von Doemming

Hauptmann Müller aus Pißramit Sohn aus Lockſtedt

Konkurswarenausverkauf

Vereid Gerichts leute
A bbazzig

Wolfenſtein Kronprinz

phil
a Berlin
Frl Nordſtröm a

berg mit Familie und Bedienung aus Frankfurt
Engel Waſſermann

mann Daus Gutteutag ſämtlich aus Berlin Tiſchu ans
baz Glaſſen aus Hagen

Leipzig Johnſohn mit Frau aus Helfingborg
Fiſcher aus Leipzig
Frau Rentiere Held aus Halberſtadt

Kal Oberlandmeſſer Heymer mit FranVaninſpekor Bulle g igt es J
W Theremin a Erfurt

stud theol Bledts a Halle a S

Angekommene Fremde vom 30 April bis 1 Mai
Pofen Domänenpächter Henning mit Frau aus Licht en
burg Fabrikbeſitzer Marx mit Frau aus Moskau Dir
Holfelder aus Wernigerode Bücken aus Eiſenberg Arzterlin Profeſſor Dr Schulze aus

ung KaufSpiering Luvinsky Nier

Klaſon mit Frau ans
Joſeph

Oberingenienr Munder aus Bautzen

Danzig Frau Theremin stud
Schriftſteller Albensberg

Frl Lotto
Helſingfors Finnland KaufleuteFalk a Plauen j Sturm g Halberſtadt

der aus der Max Lichtensteinſchen Konkursmaſſe obere Leipzigerſtr 66 herrührenden Waren

3 außergewöhnlich billige Koftümrock Tage
Dienstag Mittwoch und Donnerstag

Große Poſten Fertige Kleiderröcke ſchwarz und farbig in lang und fußfrei gelangen

zu ſtaunend billigen Preiſen teilweiſe unter Taxe zum Verkauf

Wv ma re ar h a e F rW

Keine Dame ſollte verabſäumen dieſe bedeutenden Vorteile wahrzunehmen

Zu vermieten
Wohnhaus mit 16 Zimmern jedes
vom großen Korridor zugängig mit
Garten ſeit 15 Jahren komplett für
Schülerpenſionat benutzt per 1 Okt
Näheres Wuchererſtraße 81 Kontor

Ca 100 qm Parterre Räume
und 100 qm Keller Räume

hell u luftig zu allen Zwecken paſſend
ſind zum 1 Juli a er zu vermieten

Näheres bei A Krantz Nachf
Gr Steinſtraße 11

Gr Steinſtraße 1 ſof4 Laden oder ſpäter zu vermieten

Herrsehaftliche Wohnung
Schwetſchkeſtr 39 II 5 St Badgar Veranda Gas Gartenbenutzung
900 Mk 1 Okt zu vermieten

1 II Et 11RäumeKr Stein Waſertleſett n

Bad /7 oder /10 zu vermieten
Hochherrſch Wohnungen
in ſchönſter Lage 8 Zinimer viel Zu
behör Veranda und Garten zur allei
nigen Benutzung ſind ſofort oder
ſpäter zu vermieten Näberes

Lafontaineſtraße 1 part
Gr Steinſtr balbe III Etage ſof

oder ſpät zu verm

Herrſch Vohug Lerderſt 10
Hochparterre u J Etage 6 Zimmer

T e e r i zremdenſt freie geſunde Lage ſoforoder ſpäter Näh Goetbeſtr S I r

Blumenthalfſtr 9 I
X 6Räume Gas Bad Waſſerkl ,reichl
X Nebengelaß per /10 zu vermieten
X Beſ 10 1 6 N Ausk ert
x Fr Klopfleisch Karlſtr 29 II

Leſſingſtraße 35
ſchöne Wohnung 5 Zimmer Küche
Zubehör per 1 Oktober zu vermieten
Näheres Wuchererſtraße 81 Kontor

Friedrichſtr 34 iſt die herrſchaftliche
3 Etage 3 Stuben 2 Speiſeſchr
und Zub per /10 zu vermieten Zu
beſichtigen 10 3 Uhr Näberes part

Wohnung mit Lager geſucht Off
unter B I 9358 an Kud Mosse
Brüderſtraße

Wohnungs Geſuch
Jm Südviertel wird 1/7 oder /10

ev früher eine ſchöne Wohnung von
5 Bad Gas und Zub geſucht

Neuban I oder II Etage bevorzugt
Offerten u V 2095 an die Exped

2 Knaben
welche die höheren Schulen hier be
ſuchen finden Oſtern noch freundliche
Aufnahme und gute Pflege
Frau Paſtor Fiſcher Friedrichſtr 11

Sektvertreter
Von einer der ersten an
gesehensten deutschen
Sektkellereien für Halle

gesucht
Nur bei der einschlägigen
Kundschaft vorzüglich
eingeführte Herren wollen
sich melden unter V N
I 428 an RudolfMosseFrankfurt a N

der Unfall und Haftpflicht Brauche
wird per 1 Juni ein branchekundiger
junger Maun,flotter Korreſpondent
geſucht Selbiger muß guch Steno
graph und Maſchinenſchreiber ſein

Offerten mit Referenzen und Ge
haltsanſprüchen unter S 3896 an
Hanuasenstein Vogler AHalle a S
Zur Führung der Vücher

wird für die Vormittagsſtunden ein
Herr geſucht Offerten mit Gehalts
anſprüchen unter B r 3342 an Rud
Mosse Brüderſtr 4

Für Kolonialwaren Handlung engros
wird per bald ein Lehrling geſucht

Offerten unter R m 9359 anRudolf Mosse Halle
Aufſichts Dame

welche möglichſt in gleicher Eigenſchaft
in Warenhäuſern tätig war zum ſo
ſortigen Antritt geſucht Offerten mit
Zeugniſſen Photographie u Gehalts
anfprüchen an

Kanfhaus M S CohnAltenburg S A
Zum 1 Juli ſuche gut empfohlenes

kräſtiges

Stubenmädchen
welches im Reinigen der Zimmer im
Servieren Nähen und Plätten geübt
iſt Off unter V g 9354 an Ru
däolf osse Halle

zum 15 Juni eine jungeGeſucht Stütze für kleinen Haus
ſtand ohne Dienſtmädchen Familien
Anſchluß Gehalt nach Uebevreinkunſt

Fünisch
Eisleben Nuſtbreite 10
Die Volksküchen

befinden ſich 1 Brunoswarte 31
II Breiteſtraſße 33

1 ganze Portion zu 25 Pfennig
1 balbe e 13Marken zu ganzen und halben Por

tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtraße 5 und bei Herrn Kauf
mann Ludwig Barth Leipzigerſtr 80
Nähe des Leipziger Turmes
Die Verwaltung der Volksküchen

Für ein größeres Aſſekuranzburean
Gas

Wasserleitungs
Beizungs

Ventiälations
Anlagen

Klosetts ToilletteBadeeinrichtungen
Gaskocher

Gasherde
Gasbratöfen

Gasplätten
Gas Badeöfen

Gaskronen
Gasglühlicht

Garten w Reklame Laternen
alle Zubehör u Erſatzteile

Neu Anlagen Reparaturen
billiaſte Preiſe

Max Schöllner
Spiegelſtr 13 Fernruf 2536

w e

Se
d r

Tee e

Stück kleine

atzag

empfiehlt
a Stück O 25

Friedr Krahmer
Halle a/S

Fluß u Seefiſchhandlung
Fiſcherplan 3

H2

Feinſte

Tafelhutter

vorzüglicher Geruch n Geſchmack
große Haltbarkeit

Pfd 76 Pf

P I Arauve

D R W

Muſchel Hutter

vorzügliche Tiſchbutter
kräftiger reiner Geſchmack

ausgiebige Koch und Pratbutter

vattige fette delikate Emmentaler Schweizerküle

Peinster Edamer Käseo Vollkette Tilsiter Käve

Pfd

Pfd 66 Pf
Gr Ulrichſtr 44 Thomaſiusſtr 40
Leipzigerſtr 16 Steinweg 24
Alter Markt 18 Bernburyerſtr 16
Gr Steinſtr 39 Burgſtr 7

FRäduard Graf
Halle a Marktplatz 11 valle

Grösstes Spezialgeschälft am Platze

det e dern kertige Betten

Inletts Bettwäsche BRBettstellen Matratzen
Als ſtreng reelle und billigſte Bezugsquelle bekannt

Verſand nach auswärts Verpackung frei Telephon 2852

Nur noch kurze Zeit Gr Ulrichſtr 10 Hof vart links ſollen dieletzten Reſtbeſtände in Kunſt Luxns und Bronzewaren wegen ſchleunigfter
Auflöſung zu fabelhaften Schleniderpreiſen ausverkauft weräen

Chriſtusfiguren feinſtes Elfenbein jetzt M 1 1,50 2 c Schreib
tiſchgarnituren Gteilig in Bronze mit Onix weit unter Einkanf
Näh Schmuck u Handſchuhkaſten zu fabelhaften Schlenderpreiſen
Ferner Poſten gold Schmuckwaren in Granat Koralle Gold und

J Silber Double in Broſchen Armbändern u Ohrgehängen in Atlas
Etuis weit unter Einkauf ferner Poſten eleg Herren und Damen
ringe 8karät Gold ſtark gearbeit a M 2,2,50 c zu Spottpreiſen
ferner als Hochzeits und Jubiläumsgeſchenke Stehuhren in Onix
Kandelaber Figuren Vaſen Büſten Bronze Phot Rahmen in
Kabinet u Viſit für die Hälfte des Wertes ferner Operngläſer für

Theater Gebirge mit feinſten Objektivgläſ günſt Geleg weitju Pr Rem Sav
Herren TaſchenUhren in Feinſilber u 14kar Gold Mk 12 15 18 bis 100 um
ſchnellft zu räumen z wirkl fabelh Spottpr u bitte i eig Jnter ſich zu überzg
da nur noch kurze Zeit Nur Gr Ulrichſtr 10 H p l Geöffn vri 10 1 uchm 7

Liga extra ſineGeneralvertrieb für Halle und den mittleren Teil der Provinz
Sachsen Erste Hallesche Kognak Brennereil Ge

m

7

Familien Nachrichten

Paul Wilhelm
Hedwig Wilhelm

geb Wantzlöben
Vermählte

München 29 April 1905

Dank
Zurückgekehrt vom Grabe un

ſeres teuren Entſchlafenen des
Gaſtwirts

Alwin Schatz
welche

letzten Wege be
ſagen wir allen denen
ihn auf ſeinem
gleitet
ſo reich mit Blumen

brüder Kopf Halle a S Fernruf 2489

Dienstag abends s Uhr r

Allgem Hall TurnvereiAen Häah Lurnberein

G A Scebach zeigen hocherfreut an

finden Elisabeth geb Boltze
abends 8 10 Ubr Turnhalle am

6

Aeltere Herren Abt III Dienstag

Vorturner Otto Thielicke Forſter

a Montag abends 8 l/2 haben und ſeinen Sarg
irnh au ſür dieſe liebevolleLeiterin Turnlebrerin Fräul Fabl unſern herzlichſten Dank Dank

Zum Spielen Abt V alle Alters lieben Schuljugend für den erhe

I7chwan Seifenpulver

J 9Stenotachvgraph Geseollschaft
zu Halle a/S

u Uebnug im Vereinslocal Ceutra
Hotel Talamtſtr

agegr 1861 Die Geburt eines
II 8 Vorſitzender Töchterchens

8 Neumarktſtraße 7 Halle a/S den 30 April 1905F Gelegenbeit z Turnen Oberlehrer Dr e
Jünglinge und Erwachſene Abt gqwwwwwawww wsund II Montag und Donnerstag

Roßplatz Leiter Turnwart W Klinz
Hermannſtraße 6

und Freitag abends 68 Uhr Turn
halle an der Dreyhauptſtr Leiter
ſtraße 56 J

Mädchen und Frauen Abt u
r

Donnerstag abends 71 /2 Ubr fchmücktenTurnhalle an der Dreyhauptſtraße Teilnahme
berg Steinweg 48 Herrn Paſtor Ullmann für dieSchülerinnen Abt IVe ebendaſelbſt troſtreichen Worte am Grabe ſowie
Freitag nachmittag 45l/2 Uhr Herrn Kantor Ehrenberg und der
klaſſen Sonntag morgens 10 Ubr benden Geſang Dank dem Kame
auf dem Sandanger Leiter Vor radſchaſtlichen Verein dem Kegel
turner Reichert Kl Klausſtraße 3
Anmeldungen nehmen die Leiter

und der Turnrat jederzeit entgegen

SpedKuchenWerein
konſtituiert

Mit Meier willkommen
J A Müller vom Wedel des Salzes X

klub dem Sportklub Merkur dem
Ranuchklub dem Radfahrerverein
ſowie ſeinen werten Kollegen den
Herren Gaſtwirten der Umgegend
für die herrlichen Blumenſpenden
ſowie ſeinen lieben
und Verwandten berz
lichſten Dank

Capellenende den 1 Mai 1905
Die trauernden Hinter

bliebenen

Freunden
unſern

Statt jeder beſonderen Anzeige
Geſtern morgen verſchied unerwartet mein lieber Mann unſer guter

Vater der Lehrer und Rendant der Penſionsanſtalt in den Francke
j ſchen Stiftungen

Emil schoepsim 56 Lebensjahre
Halle a den 1 Mai 1905Die trauernden Hinterbliebenen

Im Sinne des Entſchlafenen bitten wir von Kranzſpenden abſehen
zu wollen

Die Beerdigung findet am Dienstag den 2 Mai nachmittags 4 Ubr
von der Kapelle des Stadtfriedhoſes aus ſtatt

Am Sonnabend abend 1/210 Uhr verschied nach längerem Kranken
lager unsere gute Autter Schwester und Sechwägerin

Prau verw Selma Gerbstädt
geb Bernstein

im 43 Lebensjahre Dies zeigen um stille Teilnahme bittend an
Geschwister Gerbatädt

H alle a den 80 April 1905 Landwehrstrasse 12
Die Beerdigung findet Aittwoch mittags 12 Uhr aut dem Süd

kriedhofe statt

2 S
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Stadttheater llalle
Dienstag den 2 Mai 7 e Ubr

218 Ab V 2 V Beamtenkart nugültig
Benefz Heinrich Götz

AMonna Vanna
Schauſpiel in 3Akten v M Maeterlingk

Perſonen
Gulido Collong Komman

dant der Beſatzung von

Piſa C AlvingMarco Collona ſein Vater W Sieg
Giovanna MonnaVanna

ſeine Gemahlin J RavenauPrinzivalll Feldhanpt
mann im Solde von
Florenz H GötzTrivulzio Kommiſſar der
Republik Florenz

Torello Gnidos
Borſo Leutnants
Vedio Prinzivallis

Sekretär

F Amberg

M Krüger

R Nonnenbruch

Max Kaufmann

J

9 72

im Jahre 1803

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Ab bente den 1 Mai

W Hartgtein
mit ſeinem einzig daſtebenden

Burlesken Bnsembl

Motto Wer bei Martsteln
nichtch

Tränen lacht
iſt für dieſe Welt
verloren

Se Uhr
Eine Frau auf Pump
Burleske in 1 Akt v W Hartſtein

9 Uhr
Aus riner

kleinen Garniſon
Burleske in 1Akt v W Hartſtein

Außerdem

orinaute Spcziglitäten Teil

6 Violettas
Damen Geſangs und Tanz en ſeine Söhne 5 r r g a

Gpfembl Anialie Hon Edelreich Frau Zmitsgerſchterat Surchardi
Liems Kiems Kiems er r d hen SI rimm stud phil R enzLill Ko Schuſterle Libertiner Stuch nom C Schöner

feſche KoſtümSoubrette e nachber Banditen z u Sallernun S jur R GabelickPaoli Poſe Schwarz stud phiül K Friedriche See Baſtard eines Edelmann gitßz
ünſtler Hermann Baſtard eines Edelman ehem H KüßnerJ Daniel ein alter Diener etud jar K Köblerc JJJ e stud phil C BrauerWalhalla Theater

Direktion Otto Herrmann
Neues Programm

G Neumüller
ſüddeutſcher Humoriſt

Anna u Siegmund linné
Duett

G JneKson
Neger Excentrie

Les irois Livièrs
DoppelDrabtſeilakt

Flvira Lavrgetla
Konzertſängerin

Mary Werder
Soubrette

M Slonn
Burlesk Juggler

Rubusas Dreſſur Akt
JmChambre vepareé

Ausſtattungs Ovperektenſzene
14 Damen

Dentſche Hioſkop Kompagnie

Anfang der Vorſtellung
präziſe S Ubr

Vorverkaufskarten ſind in den
meiſten Zigarrenläden

erbältlich

meeAnswürtige Theater
Dienstag den 2 Mai 1905

Leipzig Neues Theater Boccaccio
Altes Thegter Jahrmarkt in

Pulsnitz Schauſpielhaus Roſen
müller und Finke Theater am
Thomasring Um Seinetwillen

in bei HeringsdorfOstseehbac Banner
Ostseeblder direkt an Ostsee und Wald
Ungezw Badeleben beste Gesellschaft
Steinfr Strand Kurtaxe Bäderpreise

on Alber
broſchiert 1 Mk

Schriften alle wichtigeren Ereigniſſe und Tatſachen daran

hat unentbehrlich ſchon deshalb um einen Vergleich
einſtmals und jetzt

Unter Benutzung eines von Major z D
hinterlaſſenen Vigrzi dargeſtellt

v

Preis Jn ſteifem geſchmackvollen Umſchlag

Schillerliteratur ganz beſonders die Beachtung aller Schillerfreunde und Verehrer
Unentbebrlich aber werden ſie für jeden der am 7 Mai die ſeitens der Direktion des bieſigen Stadttheaters

geplante Feſtaufführung in Lauchſtädt beſucht zu der Ernſt von Wildenbruch bekanntlich eigens einen Prolog gedichtet

Zu beziehen ſind die beiden Schriften durch alle Buchhandlungen und durch den Verlag

Zur

Schillerfeier in Lauchstädt
am 7 Mai d Js

Eeſtvorſtellung des Perſonals des hieſigen Stadttheaters
im alten Schillertheater zu Lauchſtädt

Schiller in Tauchſtädt Bad Lauchſtädt
St vonSeidel Otto Naſemann

Preis Jn ſteiſem geſchmackvollen Umſchlag
broſchiert 1 Mk

Dieſe beiden empfehlenswerten Schriften bergen eine Fülle intereſſanten Materials über Schillers Aufenthalt in
Lauchſtädt und über das freundliche Städtchen ſelbſt das ſeine Bedeutung weniger der Heilkraft ſeiner Quellen als der
Vorliebe einzelner hervorragender Menſchen verdankt Heute iſt allerdings von dem ehemaligen lebhaften Verkehr und
dem Glanze aus der Zeit unſerer Geiſtesheroen nichts mehr zu finden nur die Erinnerung iſt geblieben die Er
innerung an einſtmaligen Glanz an längſt entſchwundene Pracht In dankbarer Pietkät werden aber in obigen beiden

feſtgehalten und deshalb verdienen ſie in der Hochflut der

ziehen zu können zwiſchen Glanz und Prachtentfaltung von

Otto Hencdlel Halle a S

9 Mai 1905
Iestauufſührung

der Studentenſchaft der Aniverſttät Halle Wittenberg
zur Gedächtnisfeier des hundertſten Todestages Schillers

im Stadttheater zu Halle a S
Die Ränber

Ein Trauerſpiel in 5 Aufzügen von Friedrich von Schiller
Regie Herr Oberregiſſeur K Scholling

Perſonen
Maximilian regierender Graf v Moor Herr stud med dent C Schmidt

Räuberbande Nebenperſonen

Beginn 41/2 Uhr Ende nach S UhrPpke der Plätze
Orcheſterſitze 8,30 Proſzenium Loge 2 Rang 1,50 MkParkett 275 2 Rang Vorderſitze 1,50Parterre 1,70 2 Rang Hinterſitze 0,76
1 Rang Balkon 3,30 3 Rang 1,90GallerieDer Vorverkauf der Eintrittskarten beginnt ab heute Montag den l

an der Kaſſe des Stadttheaters Mai
10 Maf 1905

Wiederholung der Feſtaufführung
Beginn 6 Uhr Ende nach 10 Uhr

Preiſe der Plätze
Proſzenium Loge 3,50 Mk Parterre 1,40 MkOrcheſter Loge 3,50 Proſzenium Loge 2 Rang 220
1 Rang Loge 2,80 2 Nang Vorderſitze 1220
1 Rang Balkon 2,80 2 Rang Hinterſitze 0,60Orcheſter Sitze 2,80 3 Rang 0,75Parkett 2,25 Gallerie 0,40Der Vorverkauf zu dieſer Aufführung beginnt ebenfalls heute Montag

den 1 Mai an der Kaſſe des Stadttheaters
Der Ertrag der Aufführnungen fließt dem allgemeinen Schillerfonds zu

friedrichrodka
besuchtester Klimatischer u Terrainkurort im Thür Walde

auch Winterkurort Eisenbahnstation Fichtennadel Sol undmed Bäder Frequenz 1904 12 470 Personen exkl ca 21 000 Passanten
Auskunft und Prospekte kostenfrel Das Bade Komitee 0 Kämpk

G Donnerstag den 4 Mat enachmittags 4 Uhr in Bad Wittekindl
abends 8 Uhr in den Kaisersälen

W eil grosse ICon derte
Johann Strauss

mit seinem Wiener Orchester 42 Musiker
Jedes der Konzerte hat sein eigenes Programm
Eintrittskarten im Vorverkauf einschliesslich Billettsteuer Cür das

Nachmittags Konzert 1,05 Mk für Wittekind Abonnenten 80 Pf
für das Abendkonzert numeriert 8 Reihen 2,10 Mk nieht nume
riert Saal und Balkon 1,05 Mk in der Hofmusikalienhandlung
Reinhold Koch Alte Promenade a Fernspr 2129

RABEN INSEL
Etablissement Kurzhals

Dienstag den 2 Mai

Gr Militär Konzertausgeführt vom Trompeter Korps des
Manösf Feld Art Reg Nr 75

F Stade B KurzhalsAltenau im arz
Babuſtation Oker

Luftkunrort und S5ommerfriſche
nmitten ausgedehnter Waldungen im Okertale Romantiſche Umgebung
egen rauhe Winde geſchützt Ozonreiche kräſtig anregende Fichtenwaldluſt

Terrainkuren Neu eingerichtete Badeanſtalt Gut gepflegte Promenaden

Proſpekte durch die Kurkommiſſion

ERG MSool Moor
Kurierzug m Durchg Wagen

und Ost Seebad
Man vVerl Prosp

Eröſfn I Juni
Die Dirootion

Immer in Thüringen
Klimatiſcher Kurort und Sommerfriſche Waſſerheilanſtalt

Proſpekte durch die Badeverwaltung

Café Roland

Ab 1 Mai er täglich
Konzerte der vorzüglichen

MoſurenKopelle

Sing Akademie
Dienstag den 2 Mai abends 6 Uhr

mässig Badearzt Familienbad
Post Tel Prosp d d Badedirektion

Uebung im Saale der Volksschule
Aufführung Donnerstag II Mai

auterberg im Peoerle des
Harz Südharzes

z

Dir Hollerscheidt
De Anfang 7 Uhr abends r

Prospekt frei
e

Geschäfts Gebernahme
Dle Bewirtschaftung des Etablissements

Wintergarten
übernehme ich mit hentigem Tage und wird es mein Bestreben sein durch weitgehendes Entgegen
kommen meinerseits sowie durch Verabreichung nur guter Speisen und Getränkce zu
zivilen Preisen das mich beehrende geehrte Publikum in jeder Beziehung zufrieden zu stellen und
bitte mein Unternehmen tfreundlichst unterstützen zu wollen

Paul Zscheyge

Thür Bedeutendster Höhenlkur
ort Mittel u Nordd eutschlands 825m
ü A Frequenz 1904 6625 Knrgüäste
IIlustr Prosp Fremden Komitee

Magdeburger Strasse 66

früher langjähriger Oberkellner im Roten Roes
zuletzt im Goldenen Ring
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